
HSG Hardt Herren I ­ TuS Ringsheim
Samstag, 23.04.22, 20:00 Uhr Mehrzweckhalle Bietigheim

 

TuS Ringsheim





HSG Hardt ­ Herren 1

Herren 1 – SV Zunsweier

Im ersten Heimspiel in der Landesliga­Abstiegsrunde, mussten sich die Herren 1 den Gästen aus Zunsweier 
mit 22:28 geschlagen geben. Beide Abwehrreihen starteten hellwach und so dauerte es fast vier Minuten, bis 
die Gäste das erste Tor im Spiel erzielen konnten. Nach 5:23 Minuten folgte der erste Treffer der Herren 1 
durch Killian Hettel zum 1:1. Danach konnte der Gästetorhüter mehrere Würfe entschärfen und Zunsweier 
durch  Gegenstöße  das  Ergebnis  auf  4:7  erhöhen.  Die  erste  Auszeit  der  Einheimischen  zeigte  in  Folge 
Wirkung. Die HSG konnte auf 8:9 verkürzen und das Spiel in dieser Phase offen gestalten. Die Einwechslung 
von Simon Martin und Marcel Berndt belebte das Angriffsspiel sichtlich. Nach dem Treffer zum 10:11 durch 
Marcel konterte Zunsweier und erhöhte den Vorsprung auf den Pausenstand von 11:14. 
Mit dem Treffer zum 17:18 durch Marvin Volz nach 41 Minuten, wurde die tolle Moral der Herren 1 belohnt 
und wir waren wieder im Spiel. Eine 2­Minuten Strafe für den stark spielenden Luis Kaul, nutzten die Gäste 
um nach  47 Minuten  vorentscheidend  auf  17:22  zu  erhöhen. Unsere  Jungs  kämpften weiter  und  konnten 
nach  58 Minuten  auf  22:25  verkürzen. Mehrere  Paraden  des Gästetorhüters  ermöglichten  den Gästen  am 
Ende, das Ergebnis auf 22:28 auszubauen. 
 
Nach einer kurzen Pause folgt ein weiteres Heimspiel am Samstag, den 23.04.2022 um 20 Uhr gegen den 
TUS Ringsheim. Das ursprünglich in der Hardtsporthalle in Durmersheim geplante Spiel, musste wegen einer 
Hallensperrung nach Bietigheim in die Mehrzweckhalle verlegt werden.

h.R.v.l.n.r: Joshua Honold (Trainer), Marvin Volz, Nils Schipper, Luis Kaul, Lars Wild, Jonas Hoffmann, Max Lange (Co­Trainer)

v.R.v.l.n.r: Cristian Ghinaer, Luca Frietsch, Matthieu Rausch, Niklas Bochannek, Lukas Ganz

Es fehlen: Marvin Hartmann, Killian Hettel, Fynn Fuhrmann, Simon Martin



Kader Herren 1

Torwart (TW): 
Marvin Hartmann, Nr. 76
Mathieu Rausch, Nr. 93

Linksaußen (LA): 
Lukas Ganz, Nr. 14
Lars Wild, Nr. 66

Rückraum Links (RL):
Nils Schipper, Nr. 56
Luis Kaul, Nr. 8

Rückraum Mitte (RM):
Luca Frietsch, Nr. 11
Niklas Bochannek, Nr. 12

Rückraum Rechts (RR):
Jonas Hofmann, Nr. 23
Cristian Ghinaer Nr. 43

Rechtsaußen (RA):
Marvin Volz, Nr. 10
Fynn Fuhrmann, Nr. 7

Kreisläufer (KL):
Simon Martin, Nr. 19
Kilian Hettel, Nr. 44

Erweiterter Kader:
Dominik Bertsch, Nr. 15
Marcel Berndt



Tabelle und Ergebnisse Quelle: hv­suedb.de







TuS Ringsheim

Hintere Reihe von  links nach  rechts:  Co­Trainer Uwe Kölblin, Maxi  Jägle,  Florian  Lindemann, Thomas 
Kölblin, Daniel Blum, Jan Schlötzer, Abt.­Leiter Johannes Kaufmann
Mittlere Reihe von  links nach  rechts:  Freundes­und Förderverein Stephan Große­Rohde,  Simon Heim, 
Niclas Mix, Oliver Muttach, Sascha God, David Kaufmann, Trainer Kim Kursch
Untere Reihe  von  links  nach  rechts:  Tim Haubner,  Simon  Person,  Daniel Walter,  Tobias  Blust,  Jonas 
Chaloupka, Sebastian Ohnemus
Es fehlen: Timo Grafmüller, Valentino Volz, Fabian Reiner.

 

Quelle: tus­ringsheim.de







Spielbericht Landesliga Nord

TuS Ringsheim ­ HR Rastatt/Niederbühl 38:23 (17:10)

Der TuS Ringsheim hat vor heimischem Publikum eine konzentrierte Leistung gezeigt und das Spiel 
gegen die HR Rastatt/ Niederbühl verdient gewonnen. Nach dem Hinspiel war der TuS vor der HR 
gewarnt,  hatte  er  doch  mehrmals  einen  hohen  Vorsprung  verspielt  und  am  Ende  nur  ein 
Unentschieden geholt. 
Ringsheim  startete  etwas  nervös  in  die  Partie  und  brauchte  einige Minuten  bis  er  die  Nervosität 
ablegte. 
Nach einem 3:3 legte der TuS einen Zahn zu und konnte sich einen vier Tore Vorsprung erspielen. 
Vor allem über Tempogegenstöße kam der TuS immer wieder zu Torerfolgen. In der Abwehr stand 
die Mannschaft von Trainer Kim Kursch kompakt und hatte die Rückraumspieler der Gäste gut  im 
Griff. Dem TuS gelang es immer wieder über die erste und zweite Phase zu Torerfolgen zukommen, 
sodass er den Vorsprung weiter ausbaute und zur Halbzeit bereits mit 17:10 führte. 
Nachdem  der  TuS  den  Vorsprung  kurz  nach  der  Pause  auf  20:10  ausbaute,  war  die  letzte 
Gegenwehr der Gäste gebrochen. Trainer Kursch konnte allen Spielern genügend Spielzeit geben, 
ohne  das  es  zu  einem  Bruch  im  Spiel  kam.  Im  weiteren  Verlauf  der  zweiten  Halbzeit  baute  die 
Ringsheimer Mannschaft den Vorsprung weiter aus und gewann schlussendlich verdient mit 38:23 
Toren. Trainer Kursch zeigte sich nach dem Spiel zufrieden. "Die Mannschaft hat die Vorgabe, das 
Tempospiel über 60 Minuten durchzuziehen, umgesetzt. 

TuS  Ringsheim:  Walter,  Person  (beide  Tor);  Kölblin  2,  Reiner  7,  Volz  1,  Buchmiller  2,  Jägle  1, 
Schlötzer 8/3, Lindenmann 4, Heim 3/1, Kaufmann 6, Mix 2, Stöcklin 2

Spielfilm: 3:3 (6.), 9:4 (13.), 11:7 (20.), 17:10 (HZ.); 22:11 (35.), 26:16 (45.), 32:21 (52.), 38:23 
(60.)

10. April 2022 ­ Johannes Kaufmann 

Quelle: handball.bo.de



HSG Hardt ­ Berichte
Südbadenliga B­Jugend 
SG Hornberg/Lauterbach/Triberg ­ 
HSG Hardt 24:21

Saisonfinale
Das  „enge“  und  schwere  Spiel  gegen  Helmlingen  vom 
Vortag  steckte  allen  noch  in  den  Knochen,  als  es  Heute 
zum  weitest  entferntesten  Gegner  ins  hintere  Kinzigtal 
ging.
Zuhause  konnten  wir  der  Spielgemeinschaft  ein 
Unentschieden abringen.
Heute  konnten  wir  zwar  weitestgehend  ein  offenes  Spiel 
gestalten,  aber  der  Tabellenzweite  hatte  die  Nase  von 
Beginn an vorne. Der Halbzeitstand von 11:14 gegen uns 
war von guter Abwehrarbeit beider Teams geprägt.
Es war immer fair – und wenn man etwas bemängeln wll, 
waren es vielleicht ein paar Schiedsrichterentscheidungen, 
die man hätte „so oder so“ sehen und werten können.
Aber auch das gehört zum Handball.
Als  wir  nach  38  Minuten  auf  2  Tore  herankamen, 
unterbrach eine Auszeit des Gegners unsere Aufholjagd.
Die  kurzen  Pausen  sind  oft  ein  geeignetes Mittel  für  den 
Bruch im Spielfluss, aber u.a. genau dafür sind sie ja da.
Eine  Sternstunde  im  besonderen  Sinne  bescherte  uns  die 
Spielergemeinschaft  Hornberg/Lauterbach/Triberg,  als 
Benny gegen Ende des Spiels verletzt ausschied.
Prompt  nahm  der  gegnerische  Trainer  auch  einen  Mann 
aus dem Spiel und wir brachten das Match dann mit  je 5 
Feldspielern zu Ende.
Das verdient einen Fairnesspreis – großartig!
…und  das  letzte  Tor  Heute markierte Quentin  1  Sekunde 
vor Schluss.
Auch das ist ein Beweis für Spaß und Freude am Handball 
– und Kampfgeist bis Spielende.

Unsere  B­Jugend  hat  eine  tolle  Süddbadenliga­Runde  zu 
Ende gebracht.
Wir durften tolle Spiele sehen – und sind Euch dafür sehr 
dankbar.
Der  Dank  geht  aber  insbesondere  auch  an  die  Trainer 
Simon  Sium  und  Steffen  Martin  und  Betreuer  und  den 
Verband, die das alles möglich machten.

Die  nächste  Runde  kommt  bestimmt  –  und  von  diesem 
Team werden wir noch viel Gutes sehen und hören!

Südbadenliga B­Jugend 
TUS Helmlingen ­
HSG Hardt 28:27

…Niederlage in der letzten Sekunde!
Zum  „englischen  Wochenende“  mit  2  schweren 
Auswärtsspielen  reisten wir  zuerst  nach Helmlingen – wie 
immer in knapper Besetzung.
Von Beginn an waren die HSG Jungs voll konzentriert und 
glänzten mit einer starken Abwehr.

Der  Halbzeitstand  von  14:16  war  einem  direkt  von  der 
Mittellinie verwandelten Wurf der Helmlinger geschuldet.
Seltenheitswert hatte Janis` Torwarttor zum 18:19. Damit 
gingen wir erstmals in Führung in der zweiten Hälfte.
Schon  kurz  darauf  aber  ließen wir  uns  ein  Stück weit  die 
Butter vom Brot klauen und konnten unsere Chancen nicht 
nutzen.
Helmlingen  glich  aus  und  zog  danach  auf  3  Tore 
Vorsprung davon.
Wieder  einmal  bewies  unsere  B­Jugend  aber  eine  Super 
Moral und nach 45 Minuten stand es 25:25.
1  1/2 Minuten  vor  Schluss  gingen wir  in  Führung –  dann 
Gleichstand – Ballgewinn  für uns –  schneller Ballverlust  – 
und dann quasi  in der  letzten Sekunde der Siegtreffer  für 
Helmlingen durch deren Top­Scorer Linus Minet.
…sooo knapp – wirklich schade.
Vielleicht waren wir nicht abgezockt genug oder auch nicht 
voll konzentriert im richtigen Augenblick.

Aber  Handball  ist  oft  eine  last  minute  Geschichte,  die 
Heute  leider  nicht  für  uns  spielte.  Auf  die  beiden  jungen 
Schiedsrichterinnen, die ihr erstes Spiel ordentlich leiteten, 
dürfen wir es nicht schieben.

Kopf hoch – das kommt vor – und schon Morgen geht es 
weiter zum Saisonfinale der Südbadenliga.

Herren II – 
SG Freudenstadt/Baiersbronn II 31:24 (14:10)

Die HSG startete gut in die Begegnung und konnte bereits 
in der 7. Minute einen 5:0 Vorsprung verbuchen. Bis zum 
13:7  (23.)  konnte  der  Vorsprung  ausgebaut  werden. 
Einfache Fehler im Aufbauspiel der Heimmannschaft nutzte 
die SG und konnte drei Tore  in Folge  zum 13:10 erzielen 
(28.).  Beim  Stand  von  14:10  wurden  die  Seiten 
gewechselt.
Angetrieben  durch  einen  treffsicheren  André  Semt,  der  7 
seiner  11  Tore  in  der  zweiten  Halbzeit  warf,  konnte  die 
HSG  einen  weiteren  wichtigen  Sieg  gegen  den  Abstieg 
einfahren.

HSG Hardt  2: Semt 11/2, Özcelik  7, Rau, Hartmann  je 3, 
Schmidle, Krebs je 2, Taller, Fuhrmann, Bochannek je 1

SG Freudenstadt/Baiersbronn 2: Weinert 7, Jansche 6, 
Eisele 5, Scherer 2, Österle, Nübel, Günther je 1, Gaiser 
1/1

Nächstes Heimspiel der Herren I:

:Samstag, 30.4.22 20:00 Uhr Gegner: TuS Altenheim II

Hardtsporthalle Durmersheim







HSG Hardt ­ Berichte
D­Jugend HSG Hardt­
JHA Baden 25:23 (13:12) 

Einen  gelungenen  Saisonabschluss  feierte  am 
vergangenen  Samstag  unsere  D­Jugend  in  der 
Hardtsporthalle.  Wir  starteten  hoch  motiviert  in  die  erste 
Hälfte  und  konnten  nach  einem  1:3­Rückstand  unsere 
Nervosität  ablegen  und  beim  12:9  erstmals  mit  drei 
Treffern  in  Führung  gehen.  Doch  die  JHA  hielt  in  einer 
schön  anzusehenden  Partie  dagegen  und  verkürzte  bis 
zum  Halbzeitpfiff  des  souveränen  Unparteiischen  Markus 
Bachmann auf 13:12.

Wir  kamen  nach  dem  Pausentee  besser  ins  Spiel  und 
durch einige schön rausgespielte Tore konnten wir uns auf 
vier  Treffer  absetzen.  Beim    Spielstand  von  21:17  in  der 
31.  Spielminute  schienen  wir  endgültig  auf  die 
Siegerstraße einzubiegen, doch die JHA stellte die Ampeln 
auf  rot  und  war  beim  22:21  fünf  Minuten  vor  Ende  der 
Partie wieder auf Kurs. Nach einer Auszeit gelangen uns in 
den letzten Spielminuten noch drei Tore, während der Gast 
lediglich  noch  zum  25:23­Endstand  verkürzen  konnte. 
Hoch    zufrieden  konnten  wir  am  Ende  einen  nicht 
unbedingt  erwarteten  Heimsieg  bejubeln  und  freuen  uns 
über einen tollen 3. Platz in der Bezirksliga! 

Ein herzliches Dankeschön geht außerdem an alle, die uns 
während  der  Saison  als  Fans,  Fahrer,  Hallendienstler, 
Kuchenbäcker,  Zeitnehmer  –  und  in  welcher  Form  auch 
immer­ unterstützt haben! Wir  freuen uns  schon  jetzt auf 
die nächste Saison!

Mit  dabei  waren:  Elias  &  Elias,  Ben,  Erich,  Nicolas,  Max, 
Julian, Franzi, Johannes und Philipp.

HSG Damen – 
SG Freudenstadt/Baiersbronn 18:25 (11:16) 
Zweites Spiel diese Woche, zweite Niederlage 
Mit dem zweiten Spiel diese Woche mussten wir die zweite 
Niederlage einstecken.
Ähnlich wie  im Donnerstagsspiel  verlief  die  erste  Halbzeit 
relativ  ausgeglichen.  Spielstand  in  der  15.  Spielminute  – 
6:6.
Durch einige 7­Meter gegen uns, wechselten wir die Seiten 
beim Stand von 11:16.
Die  zweite  Halbzeit  kann  man  als  Gegenteil  zu  unseren 
bisherigen Spielen bezeichnen. Durch fehlende Absprachen 
ermöglichte unsere normalerweise stabil stehende Abwehr 
den  Gegnern  immer  wieder  das  Durchkommen.  Im 
Gegenzug dazu konnten wir aber  im Angriff  immer wieder 
auch schönes Kombinationsspiel zeigen. 
Am Ende war das Ergebnis  leider eindeutiger als es hätte 

sein müssen. 
Trotz  dieser  weiteren  Niederlage  halten wir  nach wie  vor 
als  Team  zusammen,  feiern  schöne  Aktionen  und  sehen 
unsere  Fortschritte.  Wir  sind  froh  wieder  mit  mehr 
Spielerinnen angreifen zu können und sind stolz, dass wir 
heute mit drei Torfrauen an den Start gehen konnten.
Nach  einer  kurzen  Osterpause  steht  für  uns  am  24.04. 
bereits um 11 Uhr das nächste Auswärtsspiel  in Sinzheim 
an.
Danke an unsere treuen Zuschauer! 
Eure HSG Damen

C­Jugend  gewinnt  gegen  SG  Freudenstadt 
Baiersbronn  mit  28:16  und  spielt  nun  im  letzten 
Spiel der Runde um die Meisterschaft
10. April 2022 von hsghardt
Am  Samstag  traten  wir  zu  unserem  Heimspiel  gegen  die 
SG Freudenstadt/ Baiersbronn an.
Um  weiter  im  Titelrennen  in  der  C­Jugend  zu  bleiben, 
musste  ein  Sieg  her  und  so  traten  wir  mit  etwas  Druck 
zum Spiel an. Das merkte man auch zu Beginn des Spiels.
Wir konnten zwar schnell mit 1:0  in Führung gehen, aber 
es  entwickelte  sich  ein  zähes  Spiel.  In  der  4.  Minute 
konnte  die  SG  zum  1:1  ausgleichen.  In  der  9.  Minute 
nahmen  wir  beim  Stand  von  3:2  eine  Auszeit.  Danach 
konnten  wir  uns  etwas  von  der  SG  absetzen  und  gingen 
mit 14:9  in die Pause. Das Ergebnis sprach zwar  für sich, 
aber  wir  Trainer  waren  dennoch  unzufrieden,  da  wir 
unsere  spielerische  Klasse  nicht  ansatzweise  gezeigt 
haben.
Nach ein paar klaren Worten ging es in die zweite Halbzeit 
und die Jungs setzten nun endlich das um, was wir Trainer 
gefordert  haben.  Jetzt  zogen  wir  Tor  um  Tor  der  SG 
davon. Gegen das schnelle Tempo, das wir jetzt angingen, 
fand die SG kein Mittel und so gewannen wir souverän mit 
28:16.
Jetzt kommt es am 7.5. um 14:30 Uhr zum Endspiel gegen 
die SG Kappelwindeck/ Steinbach 2 um die Meisterschaft in 
heimischer Halle  in Bietigheim. Hier zählen wir wieder auf 
unser zahlreichen Fans, die uns lautstark unterstützen. 
Jetzt  schon  Glückwunsch  an  unsere  Jungs  für  eine  tolle 
Runde, wir sind stolz auf euch. 
 
Es spielten:
Emil  Erber,  Leopold  Gerstner  ,  Marin  Petrovic,  Moritz 
Strandberg,  Johannes  Lembach, Robin Kalkbrenner, Henri 
Schröder,  Nils  Dannenmaier,  Oliver  Nock,  Lorenz  Essig, 
Lucian  Fust,  Fabian  Bochannek,  Linus  Krempl  und  Jonas 
Maier.





Respekt!







Landesliga Herren Nord Abstiegsrunde 
SV Zunsweier verteidigt den ersten Platz
Nach dem 34:25­Sieg  gegen den BSV Phönix  Sinzheim  II 
ist  der  SVZ  in  der  Landesliga­Abstiegsrunde  weiter 
ungeschlagen.
Den  vierten  Sieg  im  vierten  Spiel  der  Abstiegsrunde  der 
Handball­Landesliga  Nord  feierte  der  SV  Zunsweier  am 
Samstagabend  im  Heimspiel  gegen  den  BSV  Sinzheim  II. 
Der  Heimsieg  war  zu  keinem  Zeitpunkt  des  Spiels  in 
Gefahr. Am Ende  siegte das Vollmer­Team klar mit 34:25 
und bleibt mit 12:4­Punkten an der Spitze der Landesliga­
Abstiegsrunde.  Nach  einer  dreiwöchigen  Spielpause muss 
der SVZ am 30. April (20 Uhr) beim direkten Verfolger HR 
Rastatt/Niederbühl antreten.
Die  Zuschauer  in  der  gut  besuchten  Sporthalle  in 
Zunsweier sahen von Beginn an eine gute Abwehrleistung 
des  SVZ  und  eine  damit  verbundene  solide 
Torhüterleistung,  die  das  schnelle  Spiel  nach  vorne 
möglich  machte.  Die  Gäste  aus  Sinzheim  mussten  schon 
nach  drei  Minuten  und  einem  3:1  eine  Auszeit  nehmen, 
konnten  aber  dadurch  nicht  verhindern,  dass  die 
Hausherren ihren Vorsprung kontinuierlich ausbauten.
Die  Abwehr,  insbesondere  der  Mittelblock  mit  Timo 
Kaminski  und  René  Junker,  stand  erneut  sicher  und 
ermöglichte Torwart Martin Schwaderer gute Paraden, die 
dieser  punktgenau  auf  den  schnellen  Valentin  Karcher 
warf.  So  kassierten  die  Gäste  in  den  ersten  Minuten 
zahlreiche Tempogegenstöße, und der SVZ zog schnell auf 
11:4  (18.)  davon.  Aber  auch  Simon  Elicker  erzielte  aus 
dem  Rückraum  sehenswerte  Tore  und  konnte  sich 
insgesamt neunmal in die Torschützenliste eintragen.

Ab Mitte der ersten Hälfte verflachte das Spiel  ein wenig. 
Sinzheim  holte  zwischenzeitlich  etwas  auf,  konnte  aber 
nicht verhindern, dass Zunsweier mit einer 17:11­Führung 
in die Pause ging.
Der  zweite  Durchgang  bot  ein  unverändertes  Bild. 
Sinzheim  konnte  auf  Grund  der  dünnen  Personaldecke 
keine Wende einläuten, und der SV Zunsweier spielte das, 
was nötig war, um das Spiel sicher nach Hause zu bringen. 
Trainer Nico Vollmer gab ab der 45. Minute allen Spielern 
Einsatzzeiten. Und  so  konnten  sich  fast  alle Spieler  in die 
Torschützenliste  eintragen.  Mit  einer  geschlossenen 
Mannschaftsleistung  wurde  das  Heimspiel  am  Ende 
deutlich mit 34:25 gewonnen.

Zunsweier ­ Sinzheim II 34:25 (17:11)

Zunsweier: Schwaderer, Möschle; Knoll, Elicker 9, Karcher 
9/1, Oberle 6, Huber, Kaminski 1, Feißt 3, Junker 2, Ferber 
1, Ehmüller 3.

Sinzheim  II:  Eisele  1/1,  Walter  1,  Möllering  1, 
Gegenheimer,  Schenz  4,  Ernst  1,  Huck  4,  Krumbacher  1, 
Schöffel, Funk 10, Müller 2.

Quelle: handball.bo.de
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